
 

INFORMATIONEN zur IMPFSPRECHSTUNDE 
 

 

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten, 

unbedingt bereithalten sollten Sie zu Impfung das ausgefüllte und unterschriebene Formular 
(Achtung: zwei Unterschriften notwendig) zu Impfung gegen Covid (mRNA- oder Vector-Impfstoff), 
Ihren Impfausweis und Ihre Krankenkassenkarte, alternativ Ihren Personalausweis. Sollten Sie keinen 
Impfausweis besitzen oder aber vergessen haben ist dies kein Problem, da Ihnen eine digitale 
Impfbescheinigung ausgestellt wird. 

Um den organisatorischen Aufwand möglichst gering zu halten möchten wir Ihnen hiermit noch 
einige medizinische Informationen zu der Impfung mitgeben: 

Wie bei jeder Impfung können auch bei dieser Impfung allgemeine lokale Reaktionen an der 
Einstichstelle auftreten, wozu eine Schwellung, Rötung und Juckreiz zählt. Nicht ungewöhnlich ist bei 
der Impfung mit den mRNA-Impfstoffen eine Schwellung des Muskels und auch der benachbarten 
Lymphknoten, was in der Regel innerhalb von wenigen Tagen wieder abklingt. Ferner können 
allgemeine systemische Nebenwirkungen auftreten, überwiegend nach der zweiten Impfung, wozu 
allgemeine Krankheitssymptome wie Abgeschlagenheit, Unwohlsein, Müdigkeit, Fieber und 
grippeähnliche Symptome zählen. Diese klingen in der Regel innerhalb von 48 Stunden wieder ab und 
betroffene Patienten können in diesem Fall problemlos Paracetamol (bis zu dreimal täglich 1 g) oder 
Ibuprofen (bis zu dreimal täglich 600 mg) einnehmen. Ansonsten ist der Impfstoff insgesamt gut 
verträglich und schwere Nebenwirkungen sind selten. Sollten länger als 48 Stunden Nebenwirkungen 
auftreten oder im weiteren Verlauf ungewöhnliche Symptome hinzutreten, kontaktieren Sie bitte 
Ihren Hausarzt, den ärztlichen Notdienst oder uns. Sollten weitere Fragen zu Impfung bestehen, 
können Sie dies in der Praxis nochmals mit dem Arzt klären.  

Da derzeit ein großer Teil der deutschen Bevölkerung mit unterschiedlichen Impfstoffen 
gegen das Coronavirus geimpft wird, möchte das Paul-Ehrlich-Institut (Bundesinstitut für 
Sera und Impfstoffe) weiterführende Informationen über Impfnebenwirkungen erhalten 

und hat hierzu die SafeVac 2.0 Studie gestartet. Bei dieser Studie kann man sich eine App auf dem 
Handy installieren, die in regelmäßigen Abständen mögliche Nebenwirkungen erfragt und diese 
anonymisiert an das Paul-Ehrlich-Institut meldet. Dies hat mit Ihrer individuellen Impfung definitiv 
nichts zu tun sondern steht im Dienste der Wissenschaft, was wir vollumfänglich unterstützen und 
Sie daher bitten an der Studie teilzunehmen. Weitere Informationen finden sich auf der Homepage 
des PEI unter: https://www.pei.de/ 

 

Ihr Team der 

Fachärzte Rhein-Main-Nahe 


